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• Wemer
Gungt

gen über Fragen ohne sichere Antwor­
ten erzeugen ein Klima der Verunsiche­
rung nnd der Zukuntlsangst und vermin­
dern cIrastlsch die soziale Akzeptanz neu­
er Technologien. Der Blick in die Glas­
kugel der IuK-Technologien im Rahmen
dieser Seite soll 'hicht nur ufregendes
zu Tage fördern. er möge auch einem
verantwortlichen Umgang dienen mit den
Geistern, die wir schon gerofen haben...

Welche Freiheiten erden wir besitzen?
Wird es ine Privatsphäre geben? Wird
der ..medical record" des gläsernen Pati­
nten auc dem Arbe] geber zugänglich
CI • n Einfluß werden die totale

VernetzuJ;tg und der E'nsatz
kryptographischer Tecln\4ken au das
Verhältnis zwischen taat und Bn~r
ausü n? Werden perfekte, digitale Ko­
pien ganze Marktzweige beispielsweise
in Ber Musik- und Videounterhaltungs­
industrie wegbrechen lassen?

Als Folge geballter Rechen- und
Kommunikationsleistung in praktisch je­
dem Gernt wird sich auch die Lebens­
geschwindigkeit drastisch beschleunigen.
Trotzd,em könnte die BeWältigung der
Informationsflut, die der allgegenwärti­
ge Einsatz von computing power mit sich
bringen wird, selbst bei der Mithilfe Ein­
satz maschineller Reinzelmännchen un­
sere Zeit zu~inem noch kostbareren Gut
machen und regelrechte attention
e\;onomies" ent he sen, in denen
je des Aufm amkeit als rares und
daml ertvolles <;lut zu einer Art Zah­
luogsmfttel anstelle von Geld avancieren
könnte Wer offii e geht, önnte dann
rasch i gesellsc4aftlichen Abseits ste­
hen.

sein.

,.Ne ointerfaces" .Is chnittstelle zwi­
schen Gehirn und CCimputer werden den
Menschen selbst zu inernTeil zwischen
all den weltweit em~en Maschinen
des lntemets machen. ingebunden in ein

'Ie-BAN", best&.end aus Mensch,
omputer und Alltags~egenständen, aus.

gestattet mit kommllllilqlti r Intelligenz,
wird es möglich sein, ei en Gedanken an
das Abendessen auf der Fahrt vom Ar­
beitsplatz nach Hauseu~en in eine
Abfrage des Kühlschra inhaltes da­
heim. Als Antwort könnte auf dem Dis­
play des Bordcomputers zusammen mit
der Karte der momentanen Verkehrs­
situation entlang des Heim eges gleich
auch der nächste Supermar erscheinen,
der den Lieblingsschinken gerade im
Angebot fUhrt.

Ander rseits werden wir das Int~ a
global n Zusammenschluß von Word­
Area- etworks, L(ocal)ANs,
D(eskt )ANs und B(ody)ANs alljiber-
all und selbstverständlich .benUtzen
wie h die Elektrizität: niemand denkt
me daiüber nach, solange si~ aus der

eckdo e venügbar ist. Ob wir per
Internet ~n Urlaub buchen er univer­
sitäre F bclegen, es wird das
lnforma-h nstransportmittel erster Wahl
sem.

Technisch geseh
lassen sich zumin­
dest zwei Trends
at5machen: Einer­
seits den immer
leistung higere
Rechner zur rfii­
gung stehen. A
wenn di
Integrationsdichte
herkömml icher
Compnter­
schaltkreise lang­
sam an physi ali­
sche Grenzen sto­
ßen sind, verspre­
chen bereits heut
..Quanten-" oder
..D A-computing"
ungeheure Recb­
nerleistungen.

Jenseits aller tech­
nischen Verbindun­
gen wirkt sich das
internet heute be-
reits bis tief in das
geseUschaftliche
Gefiige hinein aus.
Es schafft eine Rei­
he neuer, manchmal
ganz unerw eter
Beziehunge und
stellt bestehe de in
Frage. Diese Seite
soll in Ai unft
manche dav n auf­
zeigeft. S en sie
auch ma,nchmal
augenzw nkernd
dargestellt. so sol­
len sie dennoch de
Blick fiir die
au forde.ru
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sch fen,
Infordlations- und
Kommllnikations­
technol~ien (IuK­
Technologien) der
Gesellschaft aufer­
legen.
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